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Die Generaldebatte des Eiſenbahngeſetzes

D Berlin 11 Nov
nach Schluß der Generaldebatte des Budgets hat dieKurz Action dieſer Landtagsſeſſion begonnen iſt das

alberſtädter HannoverAltenbekener und KölnMindener
Eiſenbahngeſellſchaften zu übernehmen Für die große Span

welche ſich allerſeits an dieſe Frage knüpft verliefen die

ſchuld daran trug allerdings daß dies Thema durch parlamen
und publiciſtiſche Erörterung ſchon übermäßig erſchöpftn dnliche Debatten hat auch ſchon das Abgeordneten

haus geführt als es vor drei Jahren den Uebergang der
preußiſchen Staatsbahnen auf das Reich zu berathen hatte

Dieſe reichliche Fülle der allſeitigſten Erörterungen hat die
gute Folge gehabt daß ſich auf allen Seiten der Volksvertre
tung eineSragweite dieſer Frage gebildet hat

anerkennenswerthe Klarbeit über die Bedeutung und
Nach den Reden der

heutigen Sitzung iſt kaum ein Zweifel mehr geſtattet daß
auch ganz von den unfichern Cantoniſten des Centrums abge

ſehen eine ſichere Mehrheit ſich für den Grundſatz des Staats
bahnſyſtems erklären wird alſo für den vorliegenden Geſetz
entwurf vorbehaltlich der conſtitutionellen finanziellen u ſ w
Garantien deren Bedeutung andererſeits bis in die Reihen
der äußerſten Rechten hinein willig anerkannt wird

Unbeſchadet aller Meinungsverſchiedenheiten die ſich noch bei
den concreten Einzelnheiten der Vorlage ergeben werden iſt
dieſe Entwicklung des wichtigen Problems gewiß nur freudig
zu begrüßen Das Staatsbahnſyſtem wie auch an dieſer Stelle
ſchon mehrfach dargelegt worden iſt wurzelt in den Aufgaben
und im Weſen des Staates ſelbſt der Uebergang zu ihm iſt
allerdings nicht ohne große Bedenken und Schwierigkeiten nach
dem Jahrzehnte hindurch die Privatbahnen ein mehr oder min
der ſtarkes Uebergewicht gehabt haben aber der Grundſatz an
ſich wird dadurch in ſeiner geſunden Tüchtigkeit nicht angefoch
ten Auf dem Standpunkt ſtarrer Oppoſition ſteht anſcheinend
nur noch das kleine Häuflein der Fortſchrittspartei Dieſe
einflußloſeſte und an Zahl geringſte Fraction des Hauſes
wurde auch heute wieder durch das Loos inſofern begünſtigt
als ihr Redner Hr Virchow den erſten Platz der Rednerliſte
erhielt Er ſprach mit großer Heftigkeit gegen die Vorlage
und verſtieg ſich ſogar zu der nicht gerade geſchmackvollen
Hyperbel die Beſeitigung der Privatbahnen eine der größtenEalamitäten zu nennen von der die Menſchheit betroffen
werden könnte, aber eben in dieſen Uebertreibungen lag
ſchon das Bekenntniß daß ihr Urheber für eine verlorene
Sache kämpfe und er nahm ſchließlich auch nicht Anſtand
dieſen Gedanken mit dürren Worten auszuſprechen Wenn
er verhieß daß die Fortſchrittspartei um ſo ſchärfer auf
Bürgſchaften beſtehen werde die eine möglichft gute Wirk
ſamkeit des Staatsbahnſyſtems ermöglichen ſollten ſo wird
ſich gegen dieſe Abſicht nichts einwenden laſſen

Halle
züberzeugender Weiſe die Vorzüge des r

darlegte und ſich auch bei dieſer Gelegenheit als der vielleicht
erſte Kenner des modernen Eiſenbahnweſens bewährte Jm
Namen des Centrums ſprach Peter Reichenſperger ganz in
der ſchwankend unbeftimmten Weiſe die nach Windthorſt s
Auftreten in der Generaldebatte des Budgets zu erwarten
war Nicht unbedingt ablehnend aber noch viel weniger un
bedingt zuſtimmend hielt er ſeiner Partei beide Wege offen
nach der jetzigen Klärung der Parteianſchauungen über die
Frage dürfte aber erfreulicher Weiſe das Votum des Centrums
nicht mehr entſcheidender Art ſein

Die Rede Begconsfield s

Nachſtehend folgt der geſtern telegrapbiſch angedeutete Wort
laut der Rede des Lord Begconsfield Er ſagte

Seitdem ich zum letzten Male an dieſem Orte geſprochen
nahmen die öffentlichen Angelegenheiten eine viel befriedig en
dere Geſtalt an Zu jener Zeit litten die kommerciellen Jn
tereſſen Englands bedeutend unter einer Depreſſion von faſt
nie dageweſener Dauer und ſelbſt unter ſanguiniſchen Men
ſchen gab es nur wenige welche irgend welchen Lichtpunkt in
dieſer Richtung ſahen Allein gegenwärtig ſind unſere Märkte
voll und beſchäftigt und unſere Börſen machen Geſchäfte eine
Thatſache welche vor drei Monaten noch für unmöglich ge
halten worden wäre und die einzige Frage geht jetzt dahin Ob
das Wieder Aufleben des Geſchäftes temporär oder permanent

c e e Sd Saale Donnerstag den 13 Nobem

ſein wird Da dieſe Angelegenheit ganz England beſonders
aber die City intereſſirt ſo werden Sie mir verzeihen wenn
ich Jhnen die Anſicht der Regierung ausſpreche nämlich daß
wir dieſe WiederErwachung als mit einem permanenten Cha
rakter ausgeſtattet anſehen Nächſt der Landwirthſchaft iſt die
EiſenJnduſtrie die wichtigſte des Landes und die Ausweiſe
des Handelsamtes zeigen daß wir nicht blos nach den Ver
einigten Staaten ſondern nach allen Theilen Europas Eiſen
exportiren Der Schiffbau blüht Ungeheuer iſt die Nach
frage nach den tropiſchen Producten welche ſehr im Preiſeſteigen Jch gebe dieſe vereinzelten Beiſpiele um zu zeigen

daß das Wiedererwachen permanent iſt es wird permanent
ſein weil es allgemein iſt Lord Beaconsfield überblickt dann
mehrere andere Jnduſtriezweige die Chemikalien und Textil
branchen ſowie die Hebung des EiſenbahnVerkehrs um obige
Anſicht des Kabinets zu beweiſen

ber
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ſeien Ohne Zweifel herrſcht in einzelnen Theilen Jrlands
jetzt ein Nothſtand allein England ſympathiſirte ſtets mit Jr
land und bewies dieſe Sympathie thätig Vielleicht werden
die Jrländer ſich auch erinnern daß die Ernte in Jrland
beſſer war als in England und wenn auch die Ernte in Jr
land für das Land wichtiger iſt als die engliſche Ernte für
England ſo ſollten die Jrländer dieſe Thatſache doch nicht
vergeſſen

Als ich das letzte Mal hier ſprach ſagte ich die Regierung
beabſichtige große militäriſche Opera tionen in Cen
tralaſien deren Zweck darin beſtehe die Nordweſt grenze
Jndiens zu ſtärken und zu ſichern Dieſe Operationeu
wurden vom vollſten Erfolge gekrönt und geſichert Die
Suprematie der engliſchen Macht wurde feſtge
ſtellt und unſer Einfluß in Centralaſien wurde geſichert Jch
weiß daß eine traurige Kalamität ſich dabei ereignete welche
die Nation mit Entſetzen erfüllte eine Nation kann ſelbſt eine
verlorene Schlacht verſchmerzen allein Verrath und Mord an
Männern voll Genie zerreißt das Herz der Nation Keine
Zeit wurde verloren nm das Andenken unſerer in Kabul er
mordeten Landsleute zu rächen und um die Oberherrſchaft der
engliſchen Waffen herzuſtellen Bei dieſer Gelegenheit muß
ich die großen Talente des Vizekönigs von Jndien rühmen
Jch thue dies weil er abweſend und ungeheuer angegriffen
wurde Jch meinerſeits traf ſelten einen Mann der Genius
und Weisheit ſo glücklich verband

Jn Betreff des Krieges in Süd Afrika will ich nicht
näher darauf eingehen ob er nöthig war Er wurde geführt
Jch hoffe wir zeigten unſeren Landsleuten in Süd Afrika daß
wir Blut und Geld nicht für ſie ſcheuten Allein ich hoffe
ſie lernten auch jetzt etwas von der Kunſt der Selbſtverthei
ſnrg auf welche fie zukünftig ſich hauptſächlich verlaſſen

müſſen
Wenn ich unſere auswärtigen Beziehungen allgemein

Revue paſſiren laſſen ſollte ſo würde ich ſagen daß trotzdem
Europa mit Millionen Bewaffneter bedeckt iſt wir nicht allein
die Hoffnung ſondern auch den Glauben hegen daß der
Friede erhalten bleibt Dies iſt unſer Glaube weil
wir die Ueberzeugung hegen daß der Friede im Jntereſſe
aller großen Mächte liegt Jch will dieſes Bedürfniß
nicht auf einen ſo niedrigen Grund baſiren nämlich auf die
Nothwendigkeit welche wir Alle haben unſere Kräfte zu ſcho

Dies iſt der Gegenſtand, fährt er fort wo ich mit Recht
den Bürgern Englands gratuliren darf Allein meiner An
ſicht nach giebt es einen Gegenſtand der noch befriedigender
iſt als das Wiederaufleben des Handels nämlich die wunder
bare Haltung des engliſchen Volkes während der fünf
Jahre ſo ſchwerer Prüfung die es durchgemacht wie derartige
vielleicht noch nicht dageweſen und doch machte ſich niemals
ein Gemurmel der Unzufriedenheit laut die Stimme des Auf
ſtandes wurde niemols laut niemals wurde in öffentlichen
Meetings die Unzufriedenheit mit den Jnſtitutionen Englands
ausgeſprochen Das wunderbare Benehmen des engliſchen
Volkes beweiſt ſeinen Patriotismus und wie ſehr es die Jn

Ganz im ſtitutionen Englands liebt
Gegentheil waren es vieſe Bürgſchaften auf welche auch Jch wünſche unſere geiſtvollen Brüder in Jrland
Hr v Wedell
der national

lchow der conſervative und Hrn v Eynem werden dem engliſchen Beiſpiele folgen Unzweifelhaft kann
rale Redner des Tages in ihren ſonſt man von einem phantaſiebegabten Volke wie die rländer

nicht beſonders hervorragenden Ausführungen großen Werth nicht erwarten daß es ſo logiſch argumentirt wie andere
legten

Die Palme der Debatte trug Miniſter Mayhbach davon kann daß die beſten
welcher in ſehr ruhiger ſachlicher durchaus loyaler und eine politiſche Agitation und die ſocigle Confuſion l Sophismen Jener bewahren will die behaupten und lehren

35 1 Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung
Das würdige Paar verließ den Club und wanderte in die

untere Stadt achtlos und rauchend
Wohin zum Teufel gehen wir fragte Chapman plötz

lich anhaltend Da ſind wir in der Bowery und wie die
Fliege im Bernſtein wundere ich mich wie ich herkam

Chapman und Edbury hatten die vierte Avenue überſchritten
und waren in die unfaſhionable Region der Bowery gekommen
ohne dieſes Factum gleich gewahr zu werden

Da wir einmal hier ſind laſſen Sie uns in den Ja
W Garten auf ein Glas Bier gehen bemerkte

Verſuchen wir ein Kellerlocal wenn Sie einmal ein eigen
hümliches Colorit ſehen wollen Hier iſt eines er zeigte

einen Keller hinab vor deſſen Thüre eine Schutzwand ge
Pit war während unten auf einem Piano eine Arie von

ffenbach raſſelte deren Ausführung mittelmäßig genug war
al u Weller find nicht ſicher

ß Nun denken Sie was Sie wollen aber ich ſage Jhnen
ſind nicht ſicher Plötzlich beginnt da eine Balgerei Re

dank fliegen aus den Taſchen und wenn einmal das Schießen
eginnt trifft es die Leute die Uhren und Ketten und Gold

n der Taſche haben
z un wir wollen etwas Reſpectabeleres verſuchen Sehen
r die fette Frau an und das lebende Skelett

Nein hier iſt etwas das uns paſſen wird
Sie hielten vor der Thüre eines Salons Ein Mann in

Hamdärmeln ſtand hinter dem Schanktiſche ein Anderer mit
via Stimme ſo heiſer wie die eines Froſches der die
aune hat lud alle Vorüberkommenden ein einzutreten in
m er nachdrücklich die Vorzüge eines freien heißen Lunch

anrühmte mit Einſchluß einer Vorſtellung die das Ausge
bahn en teten ſollte und wozu noch einige Platze zu

Zwet Violinen waren zu hören begleitet von dem Geklimper

nen denn ich weiß daß die Mächte Europas ſich von Gründen
eines weit ger Charakters leiten laſſen Angenommen
der Friede bleibt erhalten ſo nehme ich auch an daß keine
Macht vor den Verantwortlichkeiten welche die Wahrung des
Friedens auferlegt zurückſchrecken wird Wenn z B ein
Land das ausgedehnteſte und reichſte der Welt in verkehrtem
Verhältniß ſeiner inſularen geographiſchen Lage ein taubes
Ohr den Schickſalen und Gefühlen des kontinentalen Europa
leiht dann glaube ich daß der Friede gefährdet ift Solcher
Handlungsweiſe ſchreibe ich das Entſtehen vieler verhängniß
vollen Kriege zu Allein wenn die Macht und der Rath
Englands in den Berathungen Europas geſichert iſt dann
hege ich die Ueberzeugung daß der Friede erhalten
bleibt und zwar für lange Zeit erhalten bleibt Jch
will nicht ſagen daß unter dieſen Bedingungen der Friede
don gewiß iſt Allein einer Sache bin ich gewiß nämlich
daß wenn England von ſeinem Poſten in den Berathungen

Allein ich kann nicht verſtehen wie das iriſche Volk glauben Europas nicht deſertirt der Krieg ſo gut wie unmöglich iſt

eines Pianos Große Placate ſchmückten die Wände die eine
junge Lady in vollem Ballcoſtume vorſtellten und einen
Gentleman der es ſichtlich mit peinlichem Gefühle gewahr
wurde daß ſeine Kleider neu waren und der es gewiß nicht
gewohnt war in ſolcher Eleganz zu erſcheinem

Treten Sie nur geradezu ein Gentlemen Eintritt einen
Dime 10 Cents nur einen Dime zwei Nickels
Gentlemen Vier Nickels füc Zwei Treten Sie ein und
hören Sie die ſchöne Miß Belle Linares Treten Sie ein
und ſehen Sie Signor Rubini in der berühriten Vorſtellung
die er vor allen gekrönten Häuptern Europas gegeben hat Er
ſpielte vor Jedem von ihnen nud ſie ſaßen dabei mit den
Kronen auf ihren Häuptern Treten Sie geradezu ein
Gentlemen nur vier Nickels für Zwei ein liberales Conto für
Caſſa

Dies iſt gut genug Chapman
An right
Die zwei Männer traten ein Es war ein länglicher Raum

mit einer niedrigen Decke Eine Bühne ſtand am Ende
Der Vorhang welcher herabgelaſſen war ſtellte eine ſehr ſpär
lich gekleidete junge Dame vor in hochrothen mit Spitzen be
ſetzten Stiefelchen die einem fetten nackten Jnngen der
wahrſcheinlich den Gott der Liebe repräſentiren ſollte ein
Blumenbouquet reichte der Hintergrund ward von unerſteig
lichen Hügeln überragt von unmöglichen Schlöſſern gebildet
auf deren Thürmen Wächter das Sternenbanner in ihrer
Rechten hielten

Die Wände hatten Frescomalereien deren Gegenſtände der
griechiſchen und römiſchen Mythe entnommen waren aber der
Künſtler hatte ſich in e auf Coſtume und andere Details
mehr an das neunzehnte Jahrhundert als an das Alterthum
gehalten und Venus ruhte auf einem Kiſſen auf dem die
geſchäftliche Empfehlung ſtand Verſuchen Sie Blincker s
Bitters während Mars ein Schwert ſchwang auf deſſen
Klinge ein anderes ſtarkes Getränk empfohlen wurde Die
Atmoſphäre war die von ſchlechtert Tabak Bier und Säge
ſpänen Rauchwolken kamen aus Pfeifen und Cigarren im
Munde ansſchweifend ausſehender Jungen mit papierenen

Stöcken

Heilmittel gegen kommerzielle Noth Jch

Halskragen und Manchetten und mit Talmigoldſchmuck und

preche ſo offen weil ich meine Landsleute vor den

Es waren auch einige äitere Perſonen anweſend aber die
große Mehrheit beſtand aus ſehr gemeinen und liederlichen
jungen Männern

Drei ſchmutzig ausſehende von Schweiß triefende Aufwärter
mit Servietten an denen die Märke fehlte auf ihren Armen
ſtürzten wie wahnſinnig dahin und dorthin zwei abgelebte
müde Geiger ſägten auf ihren Jnſtrumenten während der
Pianiſt ein Mann mit runden Schultern und frühzeitig ge
beugt den Tact einer lebhaften Arie mit einem Anſchlag
l e der zu einer anderen Zeit brillant genug geweſen
ein mochte

Sitze ſind hier Gents rief ein Aufwärter der ſich an
Chapman und ſeinen Gefährten drängte Nahe der Bühne

Gents und mit einem e Grinſen ſetzte er bei
n Uhr da n n eBleiben wir der Thüre nahe ieſer infernaliſchetödtet mich, drängte Edbury t e ha

Je näher der Bühne deſto weniger Rauch Gents
Nehmen Sie dieſen Tiſch Rücken Sie ein wenig Mr Li
nares und der Aufwärter gab dem Pianoſpieler keinen
ſehr ſanften Stoß

Der alte Mann wendete fich heftig gegen ihn
Wie können Sie es wagen mir ſo nahe zu kommen

S 7 Wo 7 n h a zu r Wie könnenen u berühren Und ſei Dorn z ſeine ganze Geſtalt
Jch meint es ja nicht bös Gerathen Sie nicht gleich ſoins Sieden daß Sie übergehen Mr Linares vieſe S

müſſen 3 haben ihre Dollars ſind dem Herrn mehr als
Ihr Spielen Halten Sie nicht ſo lange inne Mr Linares
Sehen Sie der Herr erwacht

4 verdammtl murmelte der Andere indem er ſeinen
Sitz wieder einnahm und auf dem wackeligen Jnſtrumente zu
ſpielen begann auf das er nun dreinſchlug als ob die ſage
des aufgeblaſenen Kellners unter ſeinen Fingern wäre

Chapman und Edburhy ſetzten ſich
Verſuchen Sie unſer Milwaukee Lager Gents nur

wanzig Cents die Faſche echter Queen s tasto keini

wei 4 Sie
Bringen das Bier und eine Flaſche für dieſen alten



England könnte ſein Weltreich nur erhalten wenn es ſeineFrabeit opfert Ich ſpreche ſo offen weil ich weiß daß ich zu
Männern ſpreche welche ſich nicht des Reiches ſchämen das
ihre Väter gegründet und aufgebaut haben Als einer der
größten Römer gefragt wurde was ſeine Politik
wortete er Macht und Freiheit Das iſt ein gro
gramm allein es würde auch kein britiſches
ſchänden und es iſt das Programm auf Grund deſſen das
gegenwärtige Kabinet ſtets handeln wird

Politiſche Ueberſicht
Die Beredſamkeit des engliſchen Premierminiſters

Lord Beaconsfield hat auf dem Lordmayorsbanket der
City of London ihre Schleuſen geöffnet Er entwickelte in
Erwiderung des auf die Cabinetsmitglieder ausgebrachten
Toaſtes das vollſtändige Programm ſeiner Politik vergl oben
den Wortlaut ſeiner Rede In dem Gedankengange des Red
ners laſſen ſich zwei deutlich abgegrenzte Partien unterſcheiden
Zunächſt tritt uns die Behauptung entgegen daß die öffent
lichen Angelegenheiten ſeitdem er zum letzten Male auf dem
Lordmayorsbanket geſprochen ein weit befriedigenderes Aus
ſeben angenommen hätten Zum Beweiſe deſſen werden ver
ſchiedene Momente nationalökonomiſcher Natur herangezogen
die Wiederbelebung des Handels die Steigerung des Silber
preiſes welch letzterem Umſtande der Premier beſondere Wich
tigkeit beimißt Was die Jrländer anlangt ſo iſt es dem
Redner unbegreiflich wie ſie politiſche Agitation und ſociale
Confuſion für wirkſame Mittel gegen den ökonomiſchen Noth
ſtand halten könnten Erfreulicher als dieſes Geſtändniß

dürfte den Jrländern das von Lord Beaconsfield
indirekt ertheilte Hilfsverſprechen ſein Redner wendete
ſich nicht ohne Behagen dem Gebiete des Auswär
tigen zu Den Uebergang vermittelte der Hinweis auf
die günſtigen Erfolge der britiſchen Waffen in Kabul und im
Zululande Tragen die Ausführungen des Redners bis zu
dieſem Punkte einen mehr defenſiven Charakter der ſich durch
den Wunſch rechtfertigt das Torykabinet gegen die jüngſten
Angriffe in Schutz zu nehmen ſo geht er im weiteren Verfolg
ſeines Gedankenganges um ſo entſchiedener zur Offenſive über
Alles was Lord Beaconsfield vom gegenwärtigen Stande der
auswärtigen Beziehungen Englands ſagt iſt im Grunde ge
nommen nichts anderes denn die redneriſche Ausſchmückung
des einen ſeine Politik beherrſchenden Gedankens Englands
Machtfülle durch ſcharfe Betonung ſeiner Miſſion als Welt
macht auf den Gipfel des Möglichen zu bringen Lord Beacons
field erblickt den europäiſchen Frieden mit Sicherheit und
dauernd nur in dem Falle begründet wenn Englands Macht
und Englands Rathſchläge im Rathe Europas Beachtung
finden hegt aber die Gewißheit daß ein Krieg wahrſcheinlich
werde wenn England ſeinen natürlichen Poſten im Rathe
Europas aufgebe Nicht ohne Jntereſſe iſt der Hinweis darauf
wie die Gleichgiltigkeit des größten und reichſten inſularen
Landes dem feſtländiſchen Europa gegenüber mit die Schuld
tragen ſoll daß es in der letzten Zeit zu ſo vielen und blutigen
Kriegen gekommen ſei Es klingt aus dieſen Worten faſt der
Selbſtvorwurf beraus daß England 1864 1868 1870 oder
gar 1877 im Stande geweſen ſei die europäiſchen Kriege zu
verhindern wenn es nicht ſo gleichgiltig geweſen wäre
Die Rede Beaconsfields zeichnet ſich mehr durch das aus
was ſie verſchweigt oder nur andeutet als durch das was
ſie ſagt Ueber die Frage der Parlamentsauflöſung auf
deren Beantwortung man ſehr geſpannt war fiel nicht ein
Wort Ebenſowenig wurden in Betreff der auswärtigen Po
litik weber Rußland noch die Pforte von dem Premier beſon
ders erwähnt Die Londoner Morgenblätter geben faſt
ſämmtlich einer gewiſſen Enttäuſchung über die Rede des
Premiers Ausdruck bezeichnen dieſelbe aber als im Ganzen
angethan einen beruhigenden Eindruck zu erzeugen wobei die

Times jedoch ironiſch hervorhebt daß die Verfſicherungen
Lord Begconsfields über die Erhaltung des Friedens befrie
digendere wären wenn der Friede Europa s weniger abhän
gig von England wäre Das iſt kein eben ſtarkes Vertrauens

votum für Earl Begconsfield um ernſtlich zu beunruhigen
aber iſt die Abhängigkeit des Weltfriedens von dem Willen
Englands doch hinwiederum nicht groß genug Ein beſon

Fe ant
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ders nachhaltiges Echo werden die ſo überaus hoffnungsrei
chen Verſicherungen erwecken welche gelegentlich des Lordma
jorbankets der deutſche Botſchafter Graf zu Mün
ſter abgab als er im Namen der in England beglaubigten

iniſterium I

diplomatiſchen Vertreter des Auslandes den auf dieſelben
ausgebrachten Toaſt dahin beantworten konnte daß kein
Fürſt ſehnlicher wünſche den Weltfrieden erhal
ten zu ſehen als der Deutſche Kaiſer und daß
kein Land mehr erfreut ſein würde die Welt eine
Friedens Aera genießen zu ſehen als Deutſch

and
Die engliſchtürkiſche Verwickl ung zeigt noch ihre Nachwirtengen Das franzöſiſche Geſchwader hat den

Pyräus bei Athen verlaſſen und ſich nach Volo und Salonichi
begebenVraf Schuwaloff war W Ein gnädiges

andſchreiben ſeines Kaiſers enthebt ihn ſeiner Stellung in
London und zeigt ihm die Verleihung des Wladimirordens
erſter Klaſſe an Der ehrgeizige Staatsmann wird vorläufig
oder vielleicht für immer auf ſeinen Traum Gortſchakoff
zu erſetzen verzichten müſſen

Die Pforte und der Generalgouverneur von Oſtrumelien
Aleko Paſcha waren vor einiger Zeit bitterböſe auf ein
ander da letzterer ſeine Rechte energiſch wahrte Jetzt ſcheinen
ſie wieder ſich vertragen zu wollen denn Aleko will dem
Sultan in Conſtantinopel einen Beſuch abſtatten

Deutſches Reich
Der Großfürſt Thronfolger von Rußland und

Gemahlin haben wie die Nat Ztg erfährt aus Anlaß
der Hofjagd in der Göhrde welche der Kaiſer am nächſten
Sonnabend daſelbſt abzuhalten gedenkt ihre Ankunft in Berlin
noch um einige Tage verſchoben und werden jetzt erſt am Sonn
tag in Berlin eintreffen

Der franzöſiſche Botſchafter Graf SaintVallier iſt
am Dienstag der Einladung des Reichskanzlers Fürſten Bis
marck gefolgt und hat fich mit dem Frühzuge nach Varzin begeben Dieſer Beſuch war bereits im Fr hſabr verabredet und

wurde nur durch das letzte Unwohlſein des Fürſten verzögert
So berichtet das amtliche Wolff ſche Depeſchenbureau mit einer
gewiſſen Abſichtlichkeit n allzuweit gehende Combinationen
die ſich an dieſer Varziner Herbſtreiſe knüpfen könnten gewiſſer
maßen ſchon im Keime zu erſticken Welche der gerade ſchwe
benden Fragen die Reiſe des Herrn von St Vallier zum
Reichskanzler eben jetzt hervorgerufen haben mag kann man
natürlich nicht wiſſen Das Feld der Vermuthungen ſteht
jedenfalls weit geöffnet

Der letzte Krankheitsanfall des Fürſten Bismarck iſt
wie man jetzt meldet nahezu überwunden Es beweiſt dies
auch die Reiſe der Fürſtin Bismarck nach Berlin und der
Beſuch des franzöſiſchen Botſchafters St Vallier in Varzin
Der Fürſt wird daher demnächſt auf einige Tage nach Berlin
kommen und fich dann zu längerem Aufenthalt nach Frievrichs
ruh begeben

Offiziös wird uns unter dem 11 d M aus Berlin
geſchrieben

Durch die Preſſe gehen verſchiedene Nachrichten über eine
anderweite Vertheilung der Geſchäfte im Auswärtigen Amt
Es iſt indeß zu bemerken daß die gegenwärtige proviſoriſche
Vertheilung vorläufig keiner Aenderung unterworfen werden wird

bleibt Graf Stol berg mit der Wahrnehmung der
Geſchäfte des Reichskanzlers bezw des Staatsſekretär beauftragt
während der Wirkliche Geheime Rath von Philipsborn die
Geſchäfte der handelspolitiſchen und die Herren v Rado witz
und Bucher die der politiſchen Abtheilung führen Da in
dem jetzt vorgelegten Staatshaushaltsetat als preußiſcher
Antheil an dem Ertrage der Zölle und der Tabakſteuer die
Summe von 23,900,000 M re iſt ſo findet eine hieſige
Zeitung es unverſtändlich weshalb der Matricularbeitrag für

en Finanzjahr lediglich in derſelben Höhe wie der des
laufenden Jahres in Anſatz gebracht worden iſt Denn wenn
man die Einnahmen des nächſten Finanzjahres bereits abſchätzen
könne ſo werde man dazu auch bei den Ausgaben im Stande
ſein müſſen Es iſt darauf zu erwidern daß die Zölle und Ver
brauchsſteuern einen in ſich feſt abgeſchloſſenen Theil des Etats
bilden deſſen Veranſchlagung erfolgt und erfolgen kann bevor
der Reichshaushaltsetat in ſeiner Totalität aufgeſtellt wird Aber
erſt nach der Aufſtellung des geſammten Haushaltsplanes nach
dem alſo ſämmtliche Einnahmen und Ausgaben in Anſatz ge
bracht ſind kann berechnet werden welche Summen zur Deckung L
der Ausgaben durch Matricularbeiträge aufzubringen ſind Wenn
alſo die Einzelſtaaten den Matricularbeitrag für ihren Haushalt
m Voraus veranſchlagen wollen ſo können ſie ſich nur an die
Höhe deſſelben im laufenden Jahre halten ſo lange eben der
Reichshaushaltsetat nicht im Ganzen vorliegt

Ende dieſer Woche ſoll ein Miniſterrath ſtattfinden in

armen Teufel, ſagte Chapman mit einem Kopfnicken gegen
den Pianiſten

Hören Sie das Mr Linares Dieſe Gentlemen haben
eine Flaſche Bier für Sie beſtellt

Wer erlaubte Jhnen ſich eine ſolche Freiheit zu nehmen
Halt ſetzte er in halbem Geflüſter hinzu Branntwein

laßt mich Branntwein haben ſtatt dem Bier
Der Herr wirds nicht leiden Mr Linares Der Brannt

wein macht Euch gleich raſend

Es macht nichts Geht fort Jch will keine Almoſen
baben von dieſen Leuten ſeine abgezehrten Hände glitten
fieberhaft über die Taſten während er ſprach

Er iſt hier nicht ganz in Ordnung Gents, bemerkte der
Aufwärter flüſternd indem er mit dem Zeigefinger an die
Stirne tippte ehe er forteilte um das Bier zu holen

Welch ein Leben ſagte Edbury zu ſeinem Freunde in
dem er nach dem Orcheſter deutete Welch ein Leben Jch
verſtehe etwas von Muſik und merken Sie auf der alte Knabe
ſpielt wie einer der etwas gelernt hat Welch ein Leben Die
ganze Zeit hier dieſe fluchbeladene Atmoſphäre athmend dieſes
elende Jnſtrument zu dreſchen und Alles für einen Dollar
pro Tag

Einen Dollar Sagen Sie fünfundzwanzig Cents und
Sie werden der Wahrheit näher ſein

Janfundgwanzis Cents Bah
Fragen Sie den Aufwärter
Jch werde es Sagen Sie Mann wie

v e W e run Gents der Herr hat ihn billig die Miß hat ihrenDollar für die Nacht und er hat einen halben Delta

Wer iſt die Miß
Belle Linares Sie kommt wenn dieſes Sprin ävorüber iſt Es wird nicht über zehn Minute

Miß Bonaparte Wells das iſt ihr Name hat einen Be
wunderer der dem Herrn einen Dollar r Nacht zahlt für

viel erhält der

wenn nicht gerade zur völligen Befriedigung aller Zuſchauer
doch zu raſender Freude ein s jungen Gentleman s aus der
mit falſchen Schmuckſachen bedeckt war und wüthend applau
dirte während der Tabakrauch um ſeinen ſchief aufgeſtülpten
Hut ganze Wolken bildete Dann verſchwand Mr Linares
von ſeinem Sitze und nach dem Verlaufe einiger Minuten
ſchob er ſich wieder zu demſelben zurück Er rieb ſeine Hände
aneinander als ob er den Krampf beruhigen wollte der augen
ſcheinlich ſeine gemarterten Finger quälte und nachdem er den
Blutumlauf wieder hergeſtellt begann er die Quadrille la
Vie Parisienne

Laſſen Sie uns auf den Zettel ſehen Edbury, ſagte
Stonor Chapman Abl Er las Hierauf wird die
berühmte Belle Linares ihre h Leiſtung von
Tennyſon s Angriff der leichten Brigade bieten und ausge
wählte Arien aus beliebten italieniſchen Opern fingen

Das iſt das Geld werth Chapman Ahl Es klingelt undder Lumpen hebt ſich d 4
Ein junges Mädchen in Weiß gekleidet ſtand bei einem

kleinen ſchmutzigen Tiſchchen Jn ihrer rechten Hand hielt ſie
eine britiſche Flagge Jhre Haltung war die einer griechiſchen
Göttin Anmuthig wie Phidias ſie gebildet haben würde und
ruhig als ob ſie in der Elnſamkeit ihres eigenen Zimmers
wäre anſtatt der Eentralpunkt zu ſein auf den ſich fünfzig
inſolente dreiſte Augenpaare richteten

Sie hatte kaum die Verſe begonnen

Eine halbe Meile
Eine halbe Meile vorwärts
Jn das Thal des Todes
Ritten die Sechshundert

als Chapwraan ſich zu ſeinem Freunde hinüberlehnend dieſem
heiſer zuflüſterte

Endlich gefunden
Wen Was
Mabel Blackmore

das Recht da capo zu rufen und zuwe
mal was gemein iſt denn er zahlt nur für einmal

Miß Bonaparte Wells führte ihr ſchwieriges Kunſtſtück

en ruft er ſie drei Fortſetzung folgt

welchem das im Drucke befindliche Geſetz über Reorgani
ſation der Landesverwaltung zur endgültigen Berathung

kommen ſoll SDer Juſtizausſchuß des Bundesrathes hat den Ent
wurf eines Strafvollzugsgeſetzes
rathen

werden und im Zuſammenhange damit ſind an
militäriſcher Stelle auch Beſchlüſſe über die in Vorſchlog zu
bringende Vermehrung der Trupper und Erhöhung des

die Vermehrung der Truppen verlautet zunächſt poſitiv daß
das noch fehlende 15 Artillerie Regiment gebildet und daß
jedes beſtehende Feld Artillerie Regiment um eine Abtheilung
verſtärkt werden ſoll Außerdem heißt es daß die noch fehlen
gen Regimenter in der Nummerreihe des deutſchen Heeres er
richtet und zur Bildung eines eigenen Armeecorps verwendet
jene Cadres aber welche noch mit ihren Unterabtheiluugen in
der minderen Zahl geblieben waren auf die volle Stärke der
übrigen gebracht werden ſollen

Die baieriſche Abgeordnetenkammer hat die Rück
äußerung des Reichsraths über das Eiſenbahngeſetz berathen
und den Antrag des Ausſchuſſes auf Wiederherſtellung deg
Artikel 1 des Geſetzentwurfs abgelehnt

Gegenüber den verworrenen Nachrichten über die weiteren
Schritte zur Herbeiführung handels politiſcher Verein
barungen zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn erfahren wir daß die bezüglichen commiſſariſchen
Beſprechungen in der zweiten Hälfte dieſes Monats zwiſchen
den beiderſeitigen Bevollmächtigten beginnen werden

Jn Betreff der immer wieder auftauchenden Mittheilungen
von Arbeiten bezw Gutachten des Kronſyndikats in der
Angelegenheit des Herzogs von Cumberland c giebt die
Krztg die poſitive Verſicherung daß die Kronſyndici mehr

als drei Jahre nicht berufen und verſammelt geweſen ſind
alſo auch kein Rechtsgutachten abgegeben haben können da ein
ſolches von ihnen nicht erfordert worden

Der Verſuch den Großen Kurfürſten zu heben iſt
neuerer Nachricht zufolge bis zum 24 d verſchoben

In Frankfurt g M iſt auch eine Gewerbe und Jn
duſtrie Ausſtellung für 1881 in Ausficht genommen
Der Rayon umfaßt die Provinz HeſſenNaſſau Großherzog
thum Heſſen Thüringen den nördlichen Theil von Baiern
Würtemberg und Baden und ElſaßLothringen
Die V der General Superintendentur der

Provinz Poſen erfolgt wie verlautet in kurzer Zeit Die
Zuſtimmung des Cultusminiſters zu dem Vorſchlage des
Oberkirchenregiments mit dem Poſener Amte den Profeſſor
Dr Geß Breslau zu betrauen ſteht beſtimmt zu erwarten
benſo die Ernennung durch den König

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Abgeordnetenhaus trat in ſeiner geſtrigen Sitzung
in die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend den Er
werb mehrerer Privateiſenbahnen für den Staat
Für die Vorlage waren 9 gegen dieſelbe 5 Redner eingezeichnet

Zunächſt nahm der Abg Virch ow das Wort ſein Bedauern
über den Wange an Objectivität in den Motiven des Geſetz
entwurfs auszu n an diſo müßte man die Privatbahnen für eine gemeinſchädliche Jn
ſtitution halten die nicht ſchnell genug beſeitigt werden könne
und doch würden ſelbſt die Freunde des Staatsbahnſyſtems zu
geben müſſen daß das Land den Privatbahnen unendlich viel
verdanke und daß noch bis auf den heutigen Tag die Staats
bahnen von den Privatbahnen Vieles lernen könnten Er ſelbſt
balte die Beſeitigung der letzteren für eine der größten Cala
mitäten von der die Menſchheit betroffen werden könnte Heiter
keit rechts Die vorhandenen Schäden welche in den Motiven
aufgeführt worden werde Niemand verkennen es dürſte aber
nicht überſehen werden daß dieſe Schäden ausſchließlich dem
Miniſter Graf Jtzenplitz und dem von ihm verfolgten Syſtem zur
aſt fielen Jn einem Augenblick wo bereits eine geſchloſſene

Majorität für die Annahme der Vorlage gewonnen ſei erſcheine
es allerdings viel weniger zeitgemäß dieſelbe vom prinzipiellen

zu h welche im Falle der Annahme des Geſetzentwurfs
geſucht werden müßten um die Aufrechterhaltung des omnipo
tenten Staatseiſenbahnſyſtems zu ermöglichen Nach dem was
bisher über dieſe Garantien aus den Reihen der Mittelparteien
bekannt geworden lege er denſelben keinen allzu hohen Werth
bei Jetzt verſpreche man den Wählern von dem Uebergang der
Eiſenbahnen in die Hand des Staates eine Ermäßigung der Tarife

n wie weit dieſes möglich ſein werde laſſe er dahingeſtellt
bitte aber den Miniſter um eine Erklärung darüber ob für den
Fall daß die Tarife die Betriebskoſten nicht decken ſollten dieRegierun den Ausfall durch eine Erhöhung der Tarife oder
aus der Taſche der Steuerzahler é decken gedenke Das größte
Bedenken für ihn ſei daß das Eiſenbahnnetz des Landes der
Staatsregierung zur Durchführung ihrer Zollpolitik zur Ver
fügung geſtellt werden ſoll

Abg v Wedell Malchow begrüßte die Vorlage Namens
der konſervativen Partei mit großer Befriedigung und erklärte
ſich bereit dieſelbe vorbehaltlich einer genaueren Prüfung derSpeziolbeſtimmungen ſo ſchnell als möglich zum Abſchluß zu
bringen Ueber die Garantien die von anderer Seite gegen die
Gefahren des Staatsbahnſyſtems gefordert würden werde die
konſervative Partei gern in Unterhandlungen treten und empfehle
die Reſultate dieſer Berathungen in die Form einer Reſolution
zu kleiden mit welcher die Regierung ſich einverſtanden erklären
müßte Zur weiteren Prüfung des Geſetzentwurfs beantrage er
v d gerweiſung deſſelben an eine Kommiſſion von 21 Mit
gliedern

Miniſter Maybach hob den Ausführungen des Abg Virchow gegenüber noch einmal die allgemeinen Vorzüge des Staate

ar hervor Den Vorwurf daß die Motive den Privat
bahnen unbegründete Vorwürfe machten wies er als unrichtig
zurück jene Vorwürfe richteten ſich nicht gegen die Privatbahnen
überhaupt ſondern nur gegen einzelne ſpeziell namhaſt gemachteUnternehmungen Unzweifelhaft habe das Syſtem der Pri

vatbahnen vieles Gute geleiſtet aber immer nur ſo weit als es
ihnen überhaupt möglich war Es laſſe ſich nicht beſtreiten daß
das Eiſenbahnnetz unter einheitlicher Verwaltung ſeiner Aufgabe
erheblich beſſer entſprechen könne Namentlich in militäriſcher
Beziehung genüge die der Regierung geht durch die Verfaſſung
für den Kriegsfall gegebene Befugniß durchaus nicht um die
rößtmöglichſte Leiſtungsfähigkeit der Eiſenbahnen zu erzielen
ie Zerſplitterung der Bahnen in verſchiedene Privatverwal

tungen mache es unmöglich ſchon in Friedenszeiten ſich auf den
Sorge zu tragen

er Güterverkehr auf gewiſſe disponible Hilfsrouten gelenkt
Frlegafah vorzubereiten und namentlich dafür

a

und dadurch trotz der Truppentransporte fortgeſetzt werden könneBisher habe ſich beim Ausbruch eines Krieges rer eine voll

ſtändige Stockung des Verkehrs fühlbar gemacht dieſem Uebelſtande
ſolle und könne bis zu einem gewiſſen Grade abgeholfen werden
Die Behauptung daß die Beſeitigung der Differentialtariſe de

endgültig durchbe

Der Nat Ztg ſchreibt man Die Aufſtellung des Etatg
für die Verwaltung des Reichs heeres bezw der Etat
für das preußiſche Contingent kann als abgeſchloſſen arehen

eitender

tas
gefaßt worden Allem Anſcheine nach wird die Erhöhung deg
Etats für das Reichsheer eine recht anſehnliche ſein Ueber ab

prechen Wollte man dieſen Motiven glauben

Standpunkt zu bekämpfen als ſich vielmehr mit den Garantien
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ndes keinen Vortheil gewährt habe ſei in keiner bewußtſein wecke und Zeugniß für den Herrn ablege Die
9 ſe bewieſen denn die Fortdauer ungünſtiger Verhältniſſe in Hergut folgende Debatte ließ zwar ſachliche Gegenſätze nicht zum

Forſtbetriebe würde aber eine noch viel fühlbarere Vorſchein kommen veranlaßte aber eine Mäßigung der etwas
dem nun die Differentialtarife r u äpdihhe Holz noch be ſcharfen Theſen des Herrn Referenten So wurde erwidert daß

en Jedenfalls ſei es eine durchaus berechtigte Forderung Einheit und Ordnung in der Rede ſein müſſe daß man auch
ſtände Tariſpolitik die Zollpolitik des Reiches nicht durchkreuzen nicht
des Was die finanzielle Seite derr betreffe ſo ſei leicht nehmen könne Auch wurde beſtritten daß die Prediger zu ſehr
dür uweiſen daß der Staat durch den Ankauf der jetzt in Rede über der Gemeinde ſchwebten und nicht genug die Schrift durch

den Bahnen etwa 8 Millionen an Bauten und ſpäter nähmen Auch dagegen trat ein Redner auf daß man ſich gleichIhrlich beinabe dieſelbe Summe an Verwaltungskoſten ſparen jan das Herz und uſcht erſt an den Verſtand wenden ſolle Zu
re Den Einwand daß gewiſſe Privatintereſſen unter der einer Abſtimmung wurden die Theſen nicht geeignet befunden

Be ſtaatlichung der Eiſenbahnen leiden würden wolle er in ge Nachdem durch Acclamation die Herren Prof Riehm von hier
Viſſen Sinne zugeſtehen Namentlich werde die Börſenſpeculation j Superintendent Klapproth aus Lützen und Prodſt BauWöurch Wihlich beſchränkt werden eine ſolche Folge halte er mann aus Wagen zu Vorſtandsmitgliedern gewählt waren
s r nicht für einen Nachtheil ſondern für einen Segen Die erſtattete Herr Prof Beyſchlag einen nmfangreichen Rückblick

veſorgniſſe einer h h en ehe Per die rcatigreit a e un e reredner mit Beſtimm Partei der evangeliſchen Vereinigung Der Vortrag enthiejaubt des Wende über den Rahmen des abſolut Nothwendigen in der Hauptſache ſchon Bekanntes 3 h bei der Ausführlichkeit

duſtrie des La

e

S Regierung 4 9 2ſehung nicht hinausgehen ſie ſelbſt habe ein Jnter mit welcher dieſe Blätter die Verhandlungen der Generalſynodee ehe Eibiandigteit aner Provinzialbehörden zu ver wiedergegeben haben glauben wir lieber von einem Eingehend dadurch in ihnen das Gefühl der Verantwortlichkeit auf denſelben Abſtand nehmen zu ſollen Die Sitzung währte

mehren nn N 1 gärken Neben der Centralbehörde ſolle nach Analogie des von 10 bis I 2 Uhr ein i Wichaſtsrathes ein Eiſenbahnrath eingeſetzt werden der J g
33 ertretern W r r des u ä V Meteorologiſche Station

iſenbahnweſens zuſammengeſetzt in allen geren mnd den Pertehrefragen gehört werden ſolle Die Regierung 11 Nov 10 U Ab 12 Nov 8 U Mrg
che daß das Haus ſich über dieſen Gedanken ausſpreche Sarometer Millim 751,37 742,67

weil ſie Werth darauf lege dieſer Jnſtitution ſpäter eine geſetz Thermometer Celfius 3,25 4,50
lche Grundlage zu geben Das Ziel der Regierung ſei die Rel Feuchtigkeit 90,90 91 6Schaffung eines guten billigen und wohl eingerichteten Trans Wind SW1 SWl

einer loyalen und koulanten Behandlung des Publi 12 Nov 6 Uhr früh Geſtern ein ſtiller trüber regneriſchernsr b einer wirkſamen Vertheidigung des Landes Was Tag bei ſchwachem Südweſt Nach vorübergehender Ausheite

Preußen
a r h Reichenſperger Olpo will ſich nicht entſchieden 5 R Thanvunkt nach dem Kimnterf Hgtom 52

in dieſer Richtung für ſich gewinne das gewinne es rung am Spätabend über Nacht Regen Das Barometer iſt
Deutſchland Beifall beträchtlich gefallen Schwacher Südoſt z

orlage ausſprechen da die Frage um die es ſiche eine der ſchwierigſten ſei und die ſorgfältigſte Vorprü Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

ing aller einſchlägigen Verhältniſſe erfordere Gleichwohl De 11 Nov 8 Uhr morgens Unter dem Einfluſſe einer baro
er der Regierung gegenüber doch bervorheben daß ſehr ernſte metriſchen Depreſſion weheten über Britannien lebhafte bis
Bedenken gegen ihre Vorſchläge ſprächen Namentlich halte er ſtarke Weſtwinde während die andere Depreſſion ſich ſüdoſtwärts
die Bedingungen die einzelnen Bahnen gewährt werden ſollten ins innere Rußland verſchoben hatte Jm ganzen Beobachtungs
zu günſtig Durch die Uebertragung an den Staat entziehe man gebiet herrſchte ruhiges Wetter im mittleren Europa war es
die Bahnen der Verpflichtung Kommunalſteuern zu zahlen und meiſt trübe nebelig und regneriſch auch war hier die Tempe
chädige hierdurch die betreffenden Kommunen ſehr empfindlich ratur beträchtlich geſtiegen Haparanda 11 Nordweſt mäßig

m eitigung dieſer Schwierigkeiten werde man in der Kom wolkenlos Petersburg O Nordoſt ſtark bedeckt Moskau 3J r ſorgfältigen Erwägung unterziehen müſſen Süd ſtill bedeckt Stockholm 2 Südweſt leicht wolkenlos Me
h Rath Brefeld berichtigt den Vorredner dahin daß mel 3 Nordoſt ſtill wolkig Hamburg 1 Nordweſt ſchwachu die Staatsbahnen von den Kommunalabgaben nicht be heiter Berlin 5 Weſt leicht bedeckt Breslau 3 Südweſt

ſeien ſtill Nebel München 3 Südoſt ſchwach bedeckt Kaſſel 5i v Eynern erwidert daß wenn auch formell die Ver Nordweſt leicht Regen Karlsruhe 7 Südweſt mäßig Regen
pflichtung der Staatsbahnen zur Zahlung von Kommunalſteuern Paris 8 Südweſt ſtill Nebel
exiſtire dieſe doch dadurch meiſt illuſoriſch werde daß dieſe TSteuern nur von dem Einkommen nach Abzug der zur Verzin n den nächſten Jahren tritt eine Erſcheinung am Ster
ſung erforderlichen Beträge gezahlt würden Der Vorlage ſtimmt nenhimmel ein wie ſie ſeit Beginn der chriſtlichen Zeitrechnung
er zu da er im Intereſſe des Landes eine Konzentration der nicht ſtattgefunden hat es gelangen nämlich in der Zeit von

z e er 1 3 1 rſenbahnverwaltung für dringend nothwendig hält Bezüglich 1880 bis 1885 die vier großen Planeten Jupiter Saturnr für die Aufrechterhalinng feſter Verwaltungs Uranus Neptun in ihr Perichelium Sonnennähe und zwar
grundſätze hofft er daß man in der Kommiſſion zu einem befrie geſchieht dies nahezu gleichzeitig Ein engliſches Blatt
digenden Reſul ate gelangen werde knüpft an die Mittheilung dieſes ſeltenen Ereigniſſes ganz

Das Haus vertagt hierauf die weitere Debatte bis Mittwoch ſchauerliche Prophezeihungen über Dürre Peſtepidemien 2c

11 Uhr welche wie in früheren Zeiten dieſe aſtronomiſchen Vorgängea im Gefolge haben werden Totus mundus vae clamabit die ganze
zu Welt wird weh ſchreien ſagt jenes Blatt worüher der Einſich
Halle den 12 November tige ſelbſtverſtändlich lächelt

Herr Garniſon Baumeiſter Schneider hierſelbſt iſt zum S tGarniſonBauJnſpector ernannt worden Provinzial Nachrichten
Seitens des Jngenieurs Hrn Herm Kaye in Giebichen r Weißenfels 11 No Am vergangenen Sonnabend erſtein wurde beim kaiſerlichen PatentAmte en eines eignete i 3 der Seifenfabrik von Shaſer und Schultze hier ein

Patentes auf Lager mit re baren ne recht bedauerlicher Unglücks fall indem der beim Reinigen des
und ſeitens der Herren Gebr Ramdohr in Wansleben bei hheren Theils eines Siedekeſſels beſchäftigte Siedemeiſter W in
Teutſchenthal die eines ſolchen auf Verfahren zur Bereitung olge Ausgleitens in den Keſſel ſtürzte m unteren engeren
kauſtiſcher Magneſia dur lühen von Chlormagneſium unter Tyeil des Keſſels befand ſich 60 Grad Wärme haltende SalzUeberleiten überhitzter Waſſerdämpfe nachgeſucht und dieſe An lauge und in dieſe hätte W mit dem e unächſt fallen müſſen
meldungen unter Nr 31,506 Kl 47 und Nr 32,089 Kl 765 der wenn er ſich nicht ank einem glücklichen ufall vorher über
Patentrolle eingetragen ſchlagen hätte wodurch nur die Beine in die heiße Lauge ge

ings ſta brüht nHerbſtverſammlung des evangeliſchen Vereins riethen und allerdings ſtark vexpratt wurde

der Provinz Sachſ z Miergrabens c Ferretg der 1 rn z Magebrrg
eſtern hielt in den Räumen des ſtädtiſchen Schießgrabens Dr Holzapfel iſt der Kronenorden dritter Klaſſe dem erſtene Weh ſche Verein der Provinz Sachſen ſeine Herbſtver Mädchenlehrer Ehrhard zu Heldrungen im Kreiſe Eckartsberga

ſammlung ab Den Vorſitz führte Herr Superintendent Felgen der Adler der Jnhaber des königl HausOrdens von Hohen
träger Jn der Eröffunngspredigt welche zu halten dem Herrn zollern verliehen hSuperintendent Klapproth aus Lützen zugefallen war wurde Die p der während der Zeit vom 1 Auguſt 1878 bis
das Apoſtelwort Alnö ev S Wahrheit und Liebe ultimo Juli 1879 in der Provinz Sachſen ausgegebenen Jagd
beides in Eins unter Anwendung auf die Beſtrebungen des ſche ine beträgt 19937 und zwar 19562 gegen Bezahlung 375
Vereins durchgeſprochen Nachdem hierauf der Vorſitzende mit unentgeltlich hiervon kommen auf den Regierungsbezirk Magde
getheilt hatte daß die in der Frühjahrsverſammlung beſchloſſene burg 7961 davon 175 unentgeltlich Merſeburg 8884 127 un
Petition an die Generalſynode die Simultanſchulen betreffend Erfurt 2899 73 Piintga ten Jm ganzen preu
durch deren Beſchlüſſe zur Erledigung gelangt iſt und daß die ßiſchen Staate wurden während dieſer Zeit 158,359 Jagdſcheine
Serren Köſtlin CEonſiſt Rath Leuſchner und Kaufmann ausgegeben

üvigneau aus dem Vorſtande ausgeſchieden ſind wurde dem JHerrn Profeſſor Nebe aus Roßleben zu einem Vortrage über d BVernburg 11 Nov Die gerichtliche Obduction der
die Aufgaben der evangeliſchen Predigt in der Gegen Leiche des Kindes über deren Auffindung ich kürzlich berichtete
wart das Wort ertheilt Der Redner beklagte daß alle Pre ſoll ergeben haben daß das Kind lebend geboren iſt die Art
digten zu ſehr über denſelben Leiſten geſchlagen würden daß dieſelbe der gewaltſamen Tödtung iſt noch nicht feſtgeſtellt da die gefäng

orm in den Kirchen der Weltſtadt maßgebend wärewie imentlegenen lich eingezogene Frau ſtandhaft leugnet Der Fall wird vielleicht
Walddorfe Er wies auf das Beiſpiel Luther s hin der ſich nicht ſchon dem nächſtens zuſammentretenden Schwurgerichtshof zur
an das knechtiſche Joch einer äußeren J einer homiletiſchen j Aburtheilung vorgelegt werden Der neu gegründete Verein
Muſterſchablone gebunden habe und deſſen Art zu predigen dem gegen Hausbettelei hat einen Aufruf an die Bürgerſchaft
nach die heroiſche genannt werde Alles Eintönige Chauſſee erlaſſen in welchem zur Unterſtützung ſeiner Beſtrebungen auf
ſtilmäßige ſpanne ab und man könne es den Gemeinden nicht gefordert wird Die Mitgliedſchaft wird gegen einen Jahres
verübeln wenn ihnen die Predigten langweilig vorkämen Eins beitrag von 1 M erlangt Schilder mit der Aufſchrift Mit
ſchicke ſich nicht für Alle Es ſei daher durch ein Mancherlei in glied des Vereins gegen Hausbettelei werden gegen Erlegung
der Form der Perſönlichkeit des Predigers mehr Freiheit zu von 60 Pf zu beziehen ſein Der Verein findet ſeitens der

ren und der Verſchiedenartigkeit der Gemeinden beſſer Bürgerſchaft allgemeine Anerkennung rund Unterſtützung
Rechnung zu tragen Ferner mangele der jetzigen evang Predigt b Oranienbaum 11 Nov Unſer geſtriger Martini
die rechte Volks und rechte Redeſprache Da die Predigten nicht Jahr markt war vom beſten Wetter begünſtigt mit ſehr viel
unterhalten ſondern ergreifen ſollen ſo ſei die Salonſprache auf Vieh beſonders Schweinen z die bei niedrigen Preiſen

anzeln zu meiden Eine gute Predigt müſſe Hörner viel gekauft wurden Am Nachmittage des Markttages ent
Spieße und haben Das Volk in ſeiner Maſſe führte ein Einwohner aus Schköna bei Gräfenhainchen in Ab
verlange keine Zuckerkoſt ſondern derbes Brod Dagegen ſei die weſenheit des Fleiſchermſtrs letzterem zwei fette Schweine
ſtsige prachweiſe der Prediger zu ſchulgemöß und verrathe daß aus dem Stalle und wollte mit dieſen auf der Straße nach
ſie im Lande der Wiſſenſchaft und r unter dem Volke gelernt Gräfenhainchen ſeinem Wohnorte zutreiben R vermißte jedoch
haben Ebenſo laſſen die Predigten inhaltlich viel zu wünſchen ſchon bald ſein Eigenthum eilte dem Diebe nach erreichte dieſen
übrig Die Gedanken der Schrift werden in ihnen viel zu wenig zwiſchen Jüdenderg und Gräfenhainchen und nahm ihm die
entwickelt mit Vorliebe aber die eigenen Gedanken vorgetragen Schweine wieder ab Der Schweinedieb entfloh
Die Schrift ſei mehr als ein Ganzes aufzufaſſen und der Gemeinde Deſſaun 10 Nov Berufen von dem hieſigen Krieger
z voller Durchblick auf dieſes Ganze zu bieten Man treibe Verein fand geſtern im Hotel zum Schiff eine Verſammlung
ie Schriftauslegung nur in dogmatiſchem Jntereſſe nur um die von Vertretern verſchiedener Kriegervereine ſtatt welche

Schätze der Erkenntniß zu heben aber nicht die der Weisheit dem Bundesbezirk 17 angehören Der Sitz des Bezirkes war
was Redner als nationales Unglück ſebt Er verweiſt früher Magdeburg die früheren Vertreter des Bezirkes haben
auf Uhlhorns muſtergiltige ebenſo tief wie gemeinverſtändlich aber ihr Amt niedergelegt Mit der einſtweiligen Geſchäfts
gehaltene Predigten Das beſondere Merkmal der evang führung war vom Bunde aus der Kriegerverein zu Deſſau
rig e der Gegenwart ihr apologetiſcher d h die betraut worden Der ſtellvertretende Vorſitzende genannten
ar Lehre gegen die Angriffe einer weitgehenden Vereins Kamerad Elſe eröffnete die Verſammlung kurz 22
9 itik vertheidigende Charakter ſei ihre Stärke und ihre Schwäche 12 Uhr mit einer Bewillkommnung der Erſchienenen Hierau

er Redner wünſcht nicht daß die Predigt ſich auch an die ergriff der Vorſitzende des Vereins Generallieutenant v Stock
Gleichgültigen wende welche die Liebeshand höhnend zurück mar das Wort machte die Anweſenden mit dem Zweck der
Weiſen ſie ſoll ſich begnügen zu den Suchenden die nur den heutigen Verſammlung bekannt und vbeendete ſeine Rede mit

laubensſprung noch vor ſich haben zu reden Er hält es fer einem Hoch auf den Kaiſer in welches die Kameraden lebhaft
ſat für bedenklich die chriſtliche Sache vor das Forum des Ver einſtimmten Na längerer Auseinanderſetzung Seitens des
andes zu bringen Nicht auf dieſen ſondern auf das Herz Kam Elſe bezüglich der früheren Geſchäftsführung des Bezirkes

müſſe man losgehen Die heutige Apologetik bekunde einen un 17a lag der Verſammlung zunächſt ob den Vorort des Bezirkes
erantwortlichen Kleinmuth indem ſie ſich mehr auf die Ver zu wählen Es wurden verſchiedene Städte in Vorſchlag gebrachterEs ſipung beſchränke und auch auf Abſchlagszahlungen t und ſchließlich Deſſau gewählt Man ſchritt hierauf zur Wahl

an der Zeit daß ſie zur Offenſive übergehe das Sün

den Ton der Lut en Bibelüberſetzung wieder an Cöt

die drei Hauptämter durch den Verein des Vorortes beſetztwerden ußſrpt ſo lag es nahe auf wen die Wahl fallen würde

Kam Elſe wurde zum Vorſitzenden Kam Kern zum Schrift
führer Kam Niemann zum Caſſenführer ernannt Zum Caſſen
controieur wählte man den Kam Naundorf vom Krieger Verein

n Die Aemter der vier Beiſiger fielen durch die Wahl
auf die Kameraden rund mann Wang eburg RolfsBallenſtedt
SchreyerWittenberg NackeSalzwedel mmiliche Gewählte
nahmen die Wahl an Um ein gemeinſchaftliches Zuſammen
gehen der beiden Bezirke 17 und 17a zu erzielen waren als
Delegirte von Halle in der Verſammlung die Kameraden
Trautmann Wernicke Fiſcher zugegen Es erfolgte ein
Austauſch der Vereine wonach es denſelben durch An
ſchreiben frei geſtellt wird zu wählen welchem Bezirk ſie
ugetheilt zu werden wünſchen Mit einem Hoch auf den

und ſchied Herr von Stockmar aus der Verſammlung die
Kameraden Trautmann Wermnicke und Fiſcher einladend zum
e maht ſeine Gäſte zu ſein welcher Einladung die Genannten

Vermiſchtes
Wieder eine Millionen Defraudation in Rußlanddem petersburger Waiſenhauſe war dieſer Tage S Wie

Defraudation entdeckt Als nämlich eine Reviſions Commiſſion
die Waiſenkaſſe revidiren wollte fand ſie in dieſer ſtatt 4,500 000
nur etwa 50,000 Rubel vor Es wurde ſofort eine gerichtliche
Unterſuchung eingeleitet und dieſe brachte heraus daß die De
fraudation von dem Kaſſirer Rubzow welcher Beſitzer von fünf
Häuſern und ein mehrfacher Millionär iſt verübt worden ſei
Nun wollte die Behörde die fünf Häuſer Rubzow s mit Beſchlag
belegen es ſtellt ſich aber heraus daß dieſelben ſämmtlich ver

fändet waren Der Verbrecher flüchtete ſich indeſſen aus Peters
m Khilſhpert e Vank gerichtlich geſchloſſen Eine Meld

Philippart s Bank geri eſchloſſen ine Meldungaus Brüſſel beſagt die dortige Gerlchtebeborde Dre am 11 d

an die Bureaus der Banque Européenne die Siegel anlegen
laſſen Das Gerücht von der Rückkunft Philippart s hatte ſich
dadurch verbreitet daß ein Sohn deſſelben der ebenfalls Simon
heißt aus Lüttich wo er ſeinen Vater aufgeſucht hatte zurück
gekehrt war Der junge Philippart brachte eine Note für die

Européenne mit Dieſe Note enthielt Rathſchläge für
die Regelung der ſchwebenden Geſchäfte der Bank und ſchloß
mit den Worten IJch habe die ganze Nacht darüber verbracht
an Sie zu ſchreiben Jch weiß daß man auf mir herumtreten
wird in Gottes Namen Jch bitte Alle um Verzeihung die
durch mich irgend einen Verluſt erleiden werden Forſchen Sie
nicht was aus mir geworden iſt Jch verreiſe auf der Stelle
und man wird nie mehr von mir reden hören Bei der
Erörterung der Verantwortlichkeit der Mitglieder erklärte ſich
der reiche Herr Debrouſſe ſeinen Collegen mit gutem Beiſpiel
vorangehend bereit die Bürgſchaft ſeiner Millionen in die
Wagſchale zu werfen Von Herrn Philippart ſagen die einen
es ſei ein Haftbefehl gegen ihn erlaſſen die anderen er ſei nach

merika abgegangen die dritten der Jrrenarzt Bronardel der
Tardieu s hätte ſeinen Geiſteszuſtand zu unterſuchen

gehabt
Die königl Stallungen in Florenz wurden am 11 d M

durch einen zufälligen Brand zerſtört

Todesfälle
Wie geſtern noch auf telegraphiſche Meldung in der Beilage

kurz mitgetheilt werden konnte iſt die Gemahlin des Statt
halters der Reichslande uegugree challs v Manteuffel
nach längeren Leiden am 10 d abends geſtorben Hertha
Freifrau von Manteuffel war am 6 Auguſt 1818 als älteſteTochter des 1837 verſtorbenen ſpäteren Generallieutenants und

preußiſchen Staats und Kriegsminiſters Joh von Witzleben
und ſeiner im Jahre 1858 verſtorbenen Gemahlin Auguſte geb
v Splittgerber geboren und am 15 Jan 1844 mit Freiherrn Edwin
v Manteuffel vermählt Es leben aus dieſer Ehe vier Kinder
Jſabella geb 19 December 1844 Ehrenſtiftsdame des Stiftes
Zum heiligen Grab Hans Hauptmann a Edwin Premier

Lieutenant im 1 Garde Regiment zu Fuß und Adjutant ſeines
Vaters und Job Seconde Lieutenant und Adjutant im Poſen ſchen
Ulanen Regiment Nr 10

ehe S

Lotterte
Wie 11 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 96 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15,000 M auf Nr 38249 94898
5000 M auf Nr 6801
3000 M auf Nr 4244 7032 12941 27910 31959 33017 34158

36623 36626 37883 42924 42980 48723 53938 55070 59686 60013
64948 69288 72847 74868 75674 75888 76538 77861 80222
83255 84683 84991 85487 92110 93234 93669 94324 99138

1000 M auf Nr 6295 6738 8923 10395 12620 13192 13474
18112 20170 25728 27154 27672 27954 31137 33932 38002 43358
44023 44900 45216 46168 51822 52908 55315 56134 56783 58198
61575 62332 63198 65054 65779 66797 66813 68885 69373 73016

57 83287 83579 85654 88884 89460 90122 92780 95667
96
500 M auf Nr 1524 1810 1897 2576 2729 4217 6382 8822
9172 11401 15375 20953 27150 27947 31834 33876 34563 34920
35246 39922 44637 46033 46794 48107 48828 51346 52873 53663
54575 55696 57038 59128 60237 62808 63326 63347 72721 79084
80545 80794 82250 87560 89934

300 M auf Nr 167 574 880 1885 2914 3668 4070 5193 6899
7388 8427 9235 9559 11137 11152 13174 13604 15314 16645
17299 18797 20011 20693 21579 22130 22974 23136 23897 24103
25744 28449 28575 28931 29649 30221 32857 34343 35575 35685
38664 39890 39907 40631 41043 41329 41965 43440 44116 44217
46040 46068 46273 50782 51133 52131 52473 52598 53105
54257 54759 55213 55664 55759 56039 56462 56723 57453 59120
59914 59951 62613 63252 63650 63816 64413 64860 65904 66445
70088 71017 72336 73277 73588 73596 73832 74669 75948 76242
76406 76824 78085 79757 80355 81985 82577 82973 83043 85483
85636 86148 86510 86791 87274 87574 88434 89177 90340 90772
92734 93331 93379 93983 94437 96328 97549 99388 99839 99946

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahn DieStadtverordnetenverſammlung von Potsdam ha beſchloſſen für

die Verſtaatlichung der Potsdamer Eiſenbahn gegen 4 Prozent
Conſols und 3 M Konvertirungsprämie mit ihrem Aktiencapital
von 918,000 M zu ſtimmen

Leipzig 11 Nov Weizen netto loco 24234 M bz Roggennetto loco 178 188 M bz fremder 170 177 M bz Gecite nete

loco 160 190 M bez Hafer netto loco 145 148 M bez
Mais netto loco rumäniſcher 160 M bez amerikaniſcher 150

bez Raps netto loco 235 240 M bez per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 13 M Br Rüböl netto loco d7,00 M
bz Nov Dez 57,00 M bz Dez Jan 57 M B per 100 Küo
Spiritus per 100,000 VLit d ohne Faß loco 59,80 M G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 11 Nov Ab Unterh 1,96 312 Morg 1,92

Trotha 11 Nov Unterh 2,48 12 Morg 2,42 11 Novter 1,65 Unterh 1,49 n 342 Sobbe
Unſtrut Artern 11 Nov Ab am Brücken Pegel 0,80
Elbe 11 Nov Magdeburg am Pegel 1,70 Torgau 10

en des Bezirksvorſtandes Da nach den Satzungen des Bundes Wittenberg 1,58 Roßlau 25 v 96 Dresden 10 Nov 0,74



u wen e uWegen gänzlicher Aufgabe des Geschüäfts
Mein Lager bietet noch eine ſehr große Auswahl der ſolideſten wollemen und seldenen

leiderstoſſe Costimes und äntel Ohäles und Tücher zu außergewöhnlich
billigen aber feſten Preiſen S 2 nene anR yrinze

Die Unterzeichneten welche der Ueberzeugung ſind daß gewiſſe Be Jch habe mich in Schkeuditz abgeſtiegſtimmungen des ſog 4 zeugung ſi s niedergelaſſen und wohne Vaht Wien
hofſtraße Nr 7 graphirt9 Marken u Musterschutzgesetzes gKein Wund er wegen ihrer den Handels und Gewerbeſtand ſchwer l Eigen gnke 19 0

ſchaften dringend einer Abänderung bez Aufhebung bedürfen erſuchen die halten

e

jenigen Herren Handels und Gewerbeteibenden welche in obiger Richtung erhaltendaß der Zulauf nach der Rathhausgaſſe 16 von Tag Tag ſteigert ger Erfahrungen geſammelt haben ihnen dieſe gefl mittheilen zu wollen um event I a en V en en Meleg
r veſgang Talceſſaltend villige Preiſe vermögen den regen Ver m Wege einer Petition an den Reichtag Wandel ſchaffen zu ſuchen Wie Saeretag in der Kaſſer I bezeichne

Woche Verkauf Rosencrantz Refchelt e e t eenbtereIn dieſer Woche kommen zum Verkauf ger t xeerdKinderhemdchen von 25 4 an Doppelt KöperFlanell Herren Hemden Alle Haararbeiten Botſchaf
Knaben u MädchenHemden v 504an von 1,75 an Zöpfe Puffen Uhrketten u ſ w telgraGroße weite Damen Hemden v 1 an Geſundheitshemden in Moiree Vi ſertigt am ſauberſten und billigſten fundenDann geae n c Srthe ahnt v ehriat u e ne 1 an F A Schütz Amalie Bräter eamenJacken mit Spitzen garnirt v Ge e Knaben ze 7 namen Pantalon m a 0 2 n eHerrenHemden von 1,25 an Elegante Kopftücher von 75 4 an Tapeton und Teppich F abriken Meine Jiederlage ächter Als
Halb Oberhemden v 150 an Doppelt gedruckte Wirthſchaftsſchürzen in h dem Umm r geſtickte Oberhemden von e nur 7p t gedruckte Wirthſchafts W WVRB 2 V ampag er entges

an einene doppe dankeFlanellPumphöschen von 75 ſchürzen nur 75 4 zu Driginalpreiſen laſen daFlanellDamenHoſen v 2,00 an n ges bringe ich r in empfehlende gen weKindertaſchentücher I Dtzd nur 30 Große weiße iriſche Taſchen rinnerungtücher 1 ganzes Dhd nur 1 Keinleinene Taſchentücher i Dtzd nur L a ger A EB a O u n
125 Abgepaßte leinene Handtücher 1 ganzes Dtzd nur 2,25 in u v S e ü S e et chenWeißleinene Wiſchtücher mit rothem Rand 1 ganzes Dtzd nur 3,50 Leipzig Halle a s Halle a/S Brüderſtraße 6 1 Tr gl hHts v
Seidene Staubtücher Dtzd nur 50 Damaſt Tiſchtücher v 1 an e 9 Mein Lager r nmi vComodenDecken von 90 an Damaſt Servietten Dtizd v 2,25 an Grimmaische Strasse Brüderstrasse Nr 2 ä cht chin ſſa heimlichGardinen in Mull Zwirn und Tüll von 20 4 an Große WaffelBett Nr 5 am Aarkt et cer ſdhlagenedecken mit langen Franzen von 1,75 an Filz Unterröcke Herren DBresden Thhee s NadrealeDamen und Kinder Strümpfe auffallend billig Seestrasso Nr 10 Kaufhaus in i einemg W zwöhnſia r trenger n W von n z et noinnd perei dieſen billigen Preiſen ſind dennoch alle meine Waaren au eſte ge 22 rwählt und von vorzüglicher Güte Für jede Waare welche gegebenen Ga FIlöbel und Portièren Stoffen t d
rantieen nicht entſpricht wird Preiserſtattung zugeſichert Für jede Waare Tischäecken in Amſt allgemeidie nicht Gefallen findet wird auf Wunſch Umtauſch oder Kaufpreiserſtattung x ter n ine Amgewährt Die größte Aufmerkſamkelt das größte Entgegenkommen ſind dem Weissen Gardinen Rum Arac eine
Perſonal meines Geſchäfts vorgeſchrieben Rouleaux Und r9 98 a JVFenchel s Berliner Commmancditgeschäft Neue Auswahl Bge Preise feine idueure u a
alle a A 16 Rathhhausgaſſe 16 im Zliftshauſe empfohlen WunderS z e e S neueſter ſolider Bauart lie A EB O dentDeutsche Drehrollen e nene hele a d 5 n

d n und mit jeder beliebigen Zahlungsbediugung eb Sr Plifſobrennerei Brüderſtr i GeſellſchPianotorte Fabrik in vorzüglicher Ausfühenng Danerhaſt feſtliegend ſauber ſchnell bill Wer

S Dlg Jalouvien hie 45 n dis l StadtTheaterr e M I Am z in einern o G EEBSaEE Sitterfeld BWeschmäcdit G W o e ehe RIa a kleine Ulrichsſtraße 26 Trockene Ahorn Bohlen verſchiedener Rolf Gerudt r
hält ihr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen Stärke ebenſo Ahorn Hourniere zu Laub Schauſpiel in 5 Acten von G zu Putiih e

ſägearbeit offeriren rednerinj Bitterfeld Weschnmicdit W o StehenPianinos u Orchestrions Sitterfen Beschnidt Wo et
zum Selbſtſpielen und Drehen r r n enfür Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 20 100 Stück Mit bheutigem Tage eröffne hierſelbſt l n

r e nd Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in De Poſtſtraße Nr 10 ein Brasch witz Frauen

reicher a e o S an 3 Sonntag den 16 und Montag den ſo fehltGustav UnIig in Halle a Gold Silber u Alfénidewaaren Geschäft z e e r Mlrert ahe elget
Vhren und Musikwerk Fabrik Untere Leipziger Straße S Reichhaltiges in allen Neuheiten beſtebendes Lager ſie e t M

Reparaturen und Aufſchlagen neuer Stücke werden mit Sach reelle Bedienung und möglichſt billige ikenntniß in meiner Werkſtatt prompt und billigſt ausgeführt J hoffen bei Scbarſ beruhigt werden re enung net ne EBGi s ahten
Halle aſS den 10 Nov 1879 FIax Hentschel L altigut5 Grüne Tanne decretirtDie Hutfabrik Juwelier Gold und Silberarbeiter AgzitatioBeſtellungen nach Zeichnung Gravirnungen auf Metall und 3 ur K i rm e 2 Der

von Reinh Barthn alter Markt 34 Edelſteinen werden geſchmackvoll ausgeführt Neparaturen ſchnell Sonntag den 16 und L denI ſauber und billigſt ten t 5 Be de Die Reempfiehlt ihr Lager von Herren Damen und Kinderfilzhüten von 50
an Alte Hüte können von einem Tage zum anderen moderniſirt und
gewaſchen werden

17 d MtSs ladet freundlichſt ein ein and

v E Apel caalen viHalie Donverstag den 20 Fovbr 1879 Thds 7 Uhr Der Tandwehr Verein o
im Saale der Volkeschule m Kaiser Wilhelm des Ge

e

Exacke Ausführnung

S S e Glefi e frageDie Pargeifu len Fabrik Concert enth eS i ätzen à 3 Mk t i ätze ab wozu 7 KameS von C Hebestreſt Co S i e er Meere ung ren T MCarnrsae erkeenen t tcneee raren einladet Wer Vorſtand Went

r in IIfeld Nr 19 zu haben e er e Weler auf welcempfiehlt Parquett ſchon von M 6,00 pro IMtr an durch S e amilien Nachrichten 6e Voereinigte Berggesellschaft SeeS M W eissenmborm Frauſenſtr 2 S oncert und Souper am 1s November in Kiten u ten e
D Große Wuſtercollection c i e he ebindernng des Orcheſters ausnahmsweiſe Anfang ſtatt 6 Uhr en u Schwager Aue

Friedrich Dietrich drittere Kaufmännischer Verein ndS S B 7 Heute Donnerstag Abend 8 Uhr in der Tulpe Vortrag des Herrn e francrn ren h ſige wiS v Dr med Kunze über Stärkungsmittel Oeff cher d r enS S r entlicher Dankv Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Zurügeckehrt vom Grabe unſer esbei
e

Lo

e vorgegatD Com any s 2 Donnerstag den 13 und Freitag den 14 d Mts Nachmittag 2 lieben Sohnes und Bruders könnenS p t e S S Nähverein in der Anſtalt am Martinsberg 14 Um rege Leine pilbr wir nicht unterlaſſen zu danken allen

7 W an da
Denen die den Sarg ſo reichlich mF W a o 3 und den neem Herrn Paſtor ür ſein beim X Restaur ant r esdener Bier halle 2 rprewa e 3 d ren

aus FRAV BRENTOS Süd Amerika eunte Donnerstag Sch aſſtavt el r ihr n enverein Wenn dit chö neNur ächt en h g Schiachtern st u Saat d 8S h en on frü r an Wellfleiſch Weiss octor Jähne für ſeine liebevollden Namenszug in blauer fräv P einssWanse a ehandlung und Bemühung ſ

n Farbe trägt Schafftädtt u

41 J nunZu haben bei den grösseren Colonial und Rsswaaren Händlern Drognisten Fj nkä Restain l 2 e trauernde Familie u

P y r W Für den Inſeratentheil verantwortlichHeute Donnerstag Abend Pökelknochen mit Meerrettig Sauerkohl u Köſen Wgebe Halle w

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage Colonie
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